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abschalten  AUFTANKEN  RELAXEN  MITGESTALTEN  SICH BETEILIGEN

Du wurdest vor kurzem informiert, dass du dich mit HIV 
infiziert hast? 
Vielleicht bist du sehr überrascht, vielleicht hast du dich 
aber schon intensiv damit auseinandergesetzt. Im Gegen-
satz zu früher bedeutet eine HIV-Infektion heute, dass du 
ein Leben lang mit dieser Infektion lebst. Immer wieder 
werden Situationen und Fragen auftauchen, mit denen du 
dich auseinandersetzen musst. Sei es, weil du unsicher 
bist, ob und wie du es deinem jetzigen oder zukünftigen 
Freund oder deiner Familie mitteilen sollst, oder sei es, 
weil du Fragen hast zu einer kommenden Therapie oder 
zur Gefahr, andere anzustecken.

Wie bieten dir ein Wochenende an, an dem du dich mit 
ebenfalls HIV-positiven schwulen Männern austauschen 
kannst. An diesem Wochenende bestimmst du, welche 
Fragen du im Rahmen von Workshops zu Themen des 
HIV-positiv-Seins angehen möchtest. Die Workshops 
werden von Fachleuten geleitet, die auch schwul und zum 
Teil HIV-positiv sind und dir auch für persönliche Fragen 
zur Verfügung stehen. Wir bieten dir eine ungezwungene 
Atmosphäre und viel Freiraum, um Stoos und die Wellness-
Angebote des Hotels zu geniessen. 
Das ganze Wochenende ist gratis.

Gönn es dir – du bist es dir wert!

Du hast einen Partner? Nimm ihn mit.  
Auch er ist eingeladen.

Kursort:		  Seminar- und Wellnesshotel Stoos SZ
Kursbeginn:	 Donnerstag, 15.4.2010, 19 Uhr
Kursende:	 Sonntag, 18.4.2010, ca. 13 Uhr

Stoos liegt auf 1300 m. ü. M. über dem Vierwaldstättersee.
Bitte geeignete Kleider, Schuhwerk und Regenjacke mitnehmen.

Weitere Infos: 		  www.checkpoint-zh.ch
Anmeldung und Fragen:	 Checkpoint Zürich
			   044 455 59 10
			   checkpoint-zh@zah.ch

Durchgeführt von Checkpoint Zürich im Auftrag und  
finanziert durch das Bundesamt für Gesundheit.



PROGRAMM

Donnerstag 15. April
bis 19 Uhr 		  Eintreffen in Stoos / Zimmerbezug / Apero und Imbiss
19.30 Uhr – 20.30 Uhr 	 Begrüssung
			   Vorstellungsrunde
			   Weekendablauf
20.30 Uhr – 22.00 Uhr	 Eröffnung Kunstatelier

Freitag 16. April
08.00 Uhr – 09.00 Uhr	 Entspannt in den Tag, Yoga für Anfänger
	   – 10.00 Uhr 	 Frühstücksbuffet
10.15 Uhr – 12.30 Uhr	 Workshop 1: HIV in einer Paabeziehung oder HIV als Single

Workshop 1: HIV in einer Paarbeziehung
In diesem Workshop berichtet ein serodifferentes Paar über seine Erfahrungen und ist offen für eure Fragen. Was für Ängste und 
Frustrationen, welche Perspektiven und wieviel Liebesglück gibt es? Risikostrategien bei Nichtinfektiosität und bei Sex mit Dritten 
kommen speziell zur Sprache. Ausserdem wird eine Übung zum Beziehungskernthema geben&nehmen angeboten.

Workshop 2: HIV als Single
In diesem Worshop berichtet ein HIVpositiver Single über seine Erfahrungen. Wem sage ich es wann und wie? Positive und nega-
tive Erlebnisse mit Familie und Freunden kommen hier ebenso zur Sprache wie der praktische Umgang im Darkroom.

12.45 Uhr – 13.30 Uhr	 Mittagslunch
14.00 Uhr – 15.30 Uhr	 Workshop 3: Wie behandle ich meinen Arzt?



Worshop 3: Wie behandle ich meinen Arzt?
Welche Rechte habe ich als Patient? Welche Blutuntersuchungen werden durchgeführt und warum? Eine chronische Erkrankung 
bringt viele offene Fragen mit sich, ein wichtiger Teil dabei ist das Patienten-Arzt-Verhältnis. Mit einem HIV-Spezialsten kannst 
du dich in diesem Workshop austauschen.

16.00 Uhr – 17.30 Uhr	 Workshop 4: Belastet! Belastbar? Psychische Auswirkungen von HIV	

Workshop 4: Belastet! Belastbar? Psychische Auswirkungen von HIV
Der Stress einer HIV-Diagnose und deren Folgen kann insbesonders Angst und Depression hervorrufen. Was sind die Anzeichen 
dieser Auswirkungen und wie kann ich sie vermeiden oder behandeln? Im Anschluss besteht die Möglichkeit, mit den Psycholo-
gen ein persönliches Gespräch aufzunehmen.

17.30 Uhr – 18.30 Uhr	 Zeit für Einzelgespräche
			   Arbeiten im Kunstatelier
18.45 Uhr – 19.30 Uhr	 Plenum in der Gruppe
20 Uhr			   Abendessen

Samstag 17. April
08.00 Uhr – 09.00 Uhr	 Entspannt in den Tag / Entspannungsübungen für Anfänger
 	   – 10.00 Uhr	 Frühstücksbuffet
10.15 Uhr – 11.30 Uhr	 Workshop 5: Mein Immunsystem zwischen Lifestyle und Medikamenten

Workshop 5 : Wie unterstütze ich mein Immunsystem?
Das HI-Virus greift das Immunsystem an, welche Möglichkeiten gibt es, dieses zu stärken, insbesondere wenn noch keine The-
rapie angezeigt ist? Ein HIV-Spezialist und ein Ernährungsberater geben dir wichtige Tipps.



11.45 Uhr – 12.30 Uhr	 Workshop 6: Safari durch den Rechtsdschungel

Workshop 6: Safari durch den Rechtsdschungel
Wie war das noch mal mit der Lebensversicherung? Was muss ich dem Vetrauensarzt erzählen, 	wenn ich den Arbeitsplatz 
wechsle? Was muss ich der Pensionskasse angeben? Wie sieht es mit dem Epidemiengesetz aus? Ein Jurist beantwortet dir in 
diesem Workshop alle Fragen. 

12.45 Uhr – 13.30 Uhr	 Mittagslunch
14.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Workshop 7 – 9  Vertiefung

Workshop 7: Kraft tanken, Kraft bekommen (Wanderung zu den regionalen Kraftorten)
Stoos ist bekannt für seine Kraftorte. Wir besuchen einen davon und tauschen Möglichkeiten aus, das Gefundene in den Alltag 
mitzunehmen.

Workshop 8: Diagnose und Identität (Identitätsfindung mit einer chronischen Infektion)
Ein seit mehreren Jahren HIVpositiver Mann berichtet von der Entwicklung seiner Erfahrungen: Von der Auseinandersetzung, den 
Ängsten, der Akzeptanz, vom Outing, von der Therapie und von der Zufriedenheit...
In der Gruppe werden Komponenten des Erlebens der Diagnose erörtert. Verschiedene Techniken werden angeboten, um das 
Stresspotential zu mildern.

Workshop 9: Die Mäusestrategie (spielerische Auseinandersetzung)
Spielerisch wird in diesem Workshop anhand einer leichtfüssigen Parabel der Umgang mit schwierigen oder blockierenden Le-
bensumständen vermittelt.



17.00 Uhr bis 19.00 Uhr	 Zeit für Einzelgespräche 
			   Arbeiten im Kunstatelier
19.30 Uhr		  Plenum mit Vernissage der Kunstwerke
20.15 Uhr		  Galadiner mit Cabareteinlagen

Sonntag 18. April
08.00 Uhr – 09.00 Uhr	 Entspannt in den Tag (Stressmanagment für Anfänger)
	   – 10.00 Uhr	 Frühstückbuffet
10.15 Uhr – 11.15 Uhr	 Workshop 10: Im Dickicht der Angebote! Wo finde ich was?

Workshop 10: Im Dickicht der Angebote! Wo finde ich was?
HIV-positive Männer zeigen dir Angebote, welche es in der Schweiz für HIV-positive Menschen gibt.

11.30 Uhr – 13.00 Uhr	 Wer braucht was? Wer macht was?
			   Evaluation 
			   Schluss des Weekends



Achtung der Stoos ist autofrei! Sie können das Seminar- und Wellnesshotel Stoos entweder via Luftseilbahn Morschach-
Stoos oder mit der Standseilbahn Schlattli (Schwyz)-Stoos erreichen. Beide Bahnen bringen Sie in 7 Minuten auf den Stoos.  
Hotelgäste erhalten bei den Bahnen einen Spezialpreis von CHF 11.00 pro Person. Sie können sich am Schalter mit Ihrem Namen 
nennen und erwähnen, dass Sie im Seminar- und Wellnesshotel übernachten.

Die Bergstationen der beiden Bahnen befinden sich ganz in der Nähe vom Seminar- und Wellnesshotel Stoos. Falls Sie jedoch 
viel Gepäck haben holen, wir Sie gerne bei der Bergstation der Luftseilbahn Morschach-Stoos ab.

Hier finden Sie die Fahrpläne der beiden Zubringerbahnen: http://www.stoos.ch/31/

Vergessen Sie die mühsamen Strassenkarten und drucken Sie sich Ihre Anreise-Route gleich aus.
Unter www.hotel-stoos.ch - Hotel - Anreise.

Sie finden kostenlose Parkplätze an beiden Talstationen, falls Sie gerne einen überdachten Parkplatz während Ihres Aufenthalts 
wünschen, können Sie diesen gerne direkt beim Hotel Stoss bestellen.

Oder falls Sie mit dem öffentlichen Verkehr anreisen, hier der Link zu der Homepage von SBB: www.sbb.ch

ANFAHRT


